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So lang man kann von Weltgeschichte lesen,

Ist mangel nie an scbmutz'ger illäscb' gewesen.

Ilun wird aucb in Berlin sie ausgebreitet,

Uon muntern Reden immerzu begleitet.

IDan könnte in dem Kriegsmorast versinken

Und war' nicbt gern in Onkel Betbmann's Sinken.

götterdämtiterung
Was Bayern die Berliner Schnauze nennen,

ßört man im beissen Redekampf entbrennen.

6s öffnet sieb tnaneb' Scbiebfacb, manche frühe.

Der eine steckt den andern in die Schuhe;

Was vordem keinem möglich war' erschienen,

Bestätigt wird's mit unscbuldsvollen IDienen.

in ganzes Uolk zum Darren halten Ceufel

Das ist ein Bubenkunststück sonder Zweifel.

Die Ueber-- Siegsallee" wär' zu erwägen

ïiir Ludendorffs kronprinzlicbe Strategen!

Ihr Ruhm zum ßimmel stinkt ('s wird einem übel

In ßermann Stegemaitn's Kriegsnarren=Bibel.

Docb aucb bei uns, dem Uolk von Unschuldslämmern,

Beginnt es mit dem ßerbst zu götterdämmern.

Dem Decoppeter, einst'gem enfant gâté,

Aus welschem Fjeimatgau 's Uerbängnis nahte.

nian bat verziebn ibm nicbt das ïreisinnslaster;
So kam er zum Weltpostdirektor=Pflaster!

Kollege müller reisst aucb eine Cücke;

Relvetia sucht, wo den Ersatz sie pflücke.

Der ßuten viel sind, wenige der Besten.

So wechselt's auf des Bundesbaumes Jlesten.

Zum Präses wiederum wird's iïîotta bringen.

O quae moüa-tio rerum darf man singen! ßamurhabi

frteôcnsfcfytebung
2Bird man ihn ratifoleren?
2. roo? und 3. roann?
2Sird man ihn nicht auch oerlieren,
roie den Krieg? Sas frägt pch dann.

Konfitüre, fliefjt der Kede-
flrom aus dem tarifer 2Ttund

und ein jeglicher und jede
roird darob oom Saul 3um $iau\.

2Tiänner liegen auf dem Sauche:
Kölkerbund, gebenedeit
fe.fl du! Ctnd man merkt am Kauche:
(Er beflrjt Unfehlbarkeit.

gnbetreff auf das (Ereignis

pumpt fleh 2Sien die Sunge round

und man rouchert nach dem ©leichnis

aus der Sibel mit dem Sfund.

Sienehnfach hebt auf den Shron fi«.

(Engel, die uns SSilfon fchuf!
Cleber Sloffnot klagen fchon die

Sa3ififlen oon Beruf.

Schade - aus der Sriedensfuppe
hab' drei ßärchen ich geklaubt
((Elémenceau ift das 3roar fchnuppe):
roo? und roann? und überhaupt?

Abraham a Santa Clara

3u Strasburg, auf der 60^003!'
..lémenceau entließ den 2ninifter für die

befreiten (gebiete und erfetjte ßerrn Cebrun
durch den Kedakteur des Semps. ßerrn Sar-
dleu."

Son Cebrun befreit find die befreiten ©ebiete

Surch des Sigers glutfchlllernden Slick,
Und Sardieu, des Semps tiefgründige Slüte,

Kriegt als Sauftpfand oon deutfeher Beute ein

Stück 1 ki

Unter KunJTtcnthufîaJien

Sächften Samstag fpiclen fle den

Son Garlos" und am Sonntag Ser
lebende Ceichnam". 28asrätft du mir an?"

Ser Son Garlos" dauert bis gegen
Slitternacht. 28enn du dir den in der

gegenroärtigen Seferjung anhörft, bift du

tags darauf felber ein lebender Ceichnam.

ßaft alfo 3roei Öliegen auf einen Schlögl"
e

Jur ÜMedereröjfnung des (Telephon»

üetfe^rs 6cl)ruei3*$ranPre!ct)

2ibonnent in Sürich: Öräulein, roas

macht meine Serbindung Sordeaur,
46.32?

Sie Selephoniftin: f5aben Sie es

denn angemeldet?
2ibonnent: 2Jber natürlich, fchon am

1. Sugufî 1914? ».

6unôeeraf Hlüüer f
l (Schiller, SSallcnrieins Sod) :

: (Er ift der ©lückliche. (Er hat oollendet, {

: Sür ihn ift keine 3ukunft mehr, Ihm fpinnt :

: Sas Schickfal keine Sücke mehr fein Ceben |

l Ciegt faltenlos und leuchtend ausgebreitet, [
ï Kein dunkler Stecken blieb darin 3urück, j
: Und unglückbringend pocht ihm keine Stunde. \

: 223eg ift er über 2Sunfch und Surcht.
IiHl tili II II iiiiiii ¦ II II II III iiiiiii a 3 II 1 ¦ II II Ulm |,i ii ¦¦ ir
««¦MPBMBMBMMBmwaiiriiii »we m

töiderruf
ßelfferlch nannte (Er3berger einen Cügner.

Sarauf folgte Beleidigungsklage. Serföhnunq oor
dem Kadi. Schliefilich roiderruft der Kngeklagte.
dafi er den 2Itinifler ©^berger für einen
Cügner halte w

fluâ) ein RoUePttoname

3ft das nicht der [Judenitfch, der dort

oorne läuft?"
Su meinfl doch nicht den (Beneral ?"

Sein, aber unfern Sbraham 2öeil!"
e

Dum 6tnPen des ÜtarP^ßurfes
Seit (Sr3berger In der Cehre,

Sind ©nberge nur Sr°meffe,
Klingend ©old nur noch Ghimäre:

Keue Koten neue Baiffe!" ki

ftbfuhr
Sas ift eine unfachliche 2Campfes-

roeife, ßerr College!"
Sitte, 3eigen Sie mir die Stell«, roo

man roährend des 25eltkrieges nur ein

Siertelftündchen fachlich gekämpft hätte!"

Freimaurer I

Ser Surmbau oon Babel
Serfiel 3U Staub und Slift:
Sen Surmbau oon Bebel
3erfchlug der Bolfcherolft;
Son Siafhlngton die Sibel
Kn fich irrgeroordenift.. m

3u tyaaftß (Tod

Sicht nur oiele ßunde" oft
ein einiger fchlechter ßund ift des

ßafen Sod. «

Der <&enoJJe!

Slit Streikbrechern roerkelt er nicht,

2ïïlt - Schuften:
©in 3ielberoufiter quält fich nicht
2111t fchuftenl ki

Ad astra
2Sas kommt dort oon der ßöh'?
28as fliegt dort über den See?
2Sas macht fo einen ßöllenlärm?
©s fuhr der Schreck mir ins ©edärm,

geht hab' ich Siarrhöe!

ßeut' roeifi es jedermann:
Sas ift der ßrjdroplan,
Sas ift die neue Slugmafchin'.
Sechs Saffa9'ere fît)*» drin,
Sehn fich die ©egend an.

Und roie das roilde ßeer
So fahren fie daher,

Soch, daß fo elroas ßunger macht,

Saran hat man fchon gleich gedacht,

Sas freut fie um fo mehr!

Srum fehlt dort, roie bekannt,
Kuch nicht das Keftaurant",
Klit Schinken, Sutterbrot und S3urft,
Und roohl auch etroas für den Surft,
Kreden3t oon fchöner ßand!

SJer roeih, roas da hoch kommen" mag:
Ob man an einem fchönen Sag
Sort oben in der luft'gen ßöh'
Kldit Sîaljer tanjen roird, juchhe!

ga, das fieht aufier Srag'l

Srum ftimmet alle, ©rofj und Klein,
2Tlit mir jeht in den 21usruf ein:
©s lebe hoch, der ihn erfann:
Sîôg* jeder Slug im ßrjdroplan
Som ©lück begünftigt feinl 21. ech.

(Telegramm

Strasburg. 21bbé SSetterlé beab-

fichtigt die ©ründung einer a II-
deutfehen Sereinigung, um
roirkfamer die3n,ercffcn der (Slfafr-Gothringer
in Saris oertreten 3U können. ®enis

5o lang msn kann von (lleltgeschichte lesen,

Ist Mangel nie an schmutz'ger Ääsch' gewesen.

Nun wircl auch in kerlin sie ausgebreitet,

(Ion muntern Keäen immerzu begleitet.

Man könnte in ciem Kriegsmorast versinken

llncl wär' nicht gern in Onkel ketbmann's linken.

Mteràmmmg
Äas kavern äie keriiner 5chnau?e nennen,

bört man im beissen Keäekampi entbrennen.

Cs ösfnet sich manch' 5chiebkach, manche Lrube.

Der eine steckt äen anäern in äie 5chube!

Äas voräem keinem möglich wär' erschienen,

kestätigt wircl's mit unschuläsvollen Mienen.

Lin ganzes llolk ?um Narren balten <7eufel

Das ist ein kubenkunslstück sonäer ^weiiel.
vie lleber- ,.5iegssIIee" wär' ?u erwägen

Iür t.uäenäorsfz kronprin?I!che Strategen!

ibr Kubm zum bimmel stinkt ('s wirä einem übel

in bermann 5legemann's Kriegsnarren-Kibel.

voch auch bei uns, äem llolk von llnschuläs-Lämmern,

keginnt es mit äem berbst ?u götteräämmern.

vem vecoppeter, einst'gem eànt Mê,
)lus welschem beimatgau 's llerbängnis nable.

Nîan bat verliebn ibm nicht äas lreisinnslaster!
5o kam er ?um Äeltpostäirektor-Pflasler!

Kollege Müller reisst auch eine Lücke

belvetia sucht, wo äen krsat? sie pflücke.

ver «Zuteil viel sinä, wenige âer Kesten.

80 wechselt'; âuf äes öunäesbaumes besten.

^um Präses wieäerum wirä's Moila bringe».

0 quâe mottg-tio rerum äarf man singen!

Irieüensschiebung
Wird man ikn ratifizieren?
2. wo? und I. wann?
Wird man Hin niclit aucti verlieren,
wie den Arien,? Das srägt sick dann.

Aonsttüre. flieht der Rede-
sirom ous dem Pariser Alund
und ein jeglicker und jede

wird darod vom Saul zum Paul.

Alänner liegen aus dem Baucke:
Völkerbund, gebenedeit
se>fl du! «Und man merkt am Aaucke:
Er besitzt «Unseklbarkelt.

Inbelress auf das Ereignis
pumpt sick Wien die !Zunge wund
und man wuckert nack dem Gleicknis

aus der Bibel mit dem Pfund.

Vierzebnsacn kedt aus den Tbron sie.

Engel, die uns Wiison sckuf!
«Ueber Slofsnot klagen sckon die

Pazifisten oon Berus.

Sckade aus der Srisdenssuppe
kob' drei Kärcken Ick geklaubt
(Elêmenceau Isi das zwar scknuppe):

wo? und wann? und überbaupi?

Zu Straßburg, auf öer Schanz!"
..Ci-mencenu enUicsz cien ?IUn!st«r für clie

ourcn clen Neclakieur cies Temps. Kerrn Tar-

Don L?drun befreit sind die befreiten Gebiete

Durcb des Tigers gluiscblllernden Bllck.
llnd Tardieu. des Temps tiefgründige Blüte.

Ariegi als Sausipsand von deutscber Beute ein

Stück I 10

Unter îîunj.enthusiasten

Näcbsten Samstag spielen sie cien

Don Carlos" uncj am Sonntag Der
ledenae Leicbnarn". Wasrälst ciu mir an?"

Der Don Carlos" ciouert bis gegen
Nîitternacbt. Wenn ciu ciir cien in cier

gegenwärtigen Besehung annörst. bist ciu

tags ciaraus selber ein iedencler Leicbnam.

k^ast also zwei Sliegen aus einen Scblag I"
e

Zur Wiedereröffnung öes Telephon-
Verkehrs Schweiz-Frankreich

Abonnent in 55 ü rieb: Sräulein. was
macbt meine Berbinciung Borcleoux
46 22?

Die Teiepkonistin: kZoben Sie es

clenn angemeiciet?
Abonnent: Ader natürlicb. scbon am

l. August 1914? 2.

öunüesrat Müller î
I ^EckMer. Wallcnsls!ns Toci) I

: Er isi der Glücklicbe. Er bat vollendet, -

: Sür ibn isi keine 5Zukunft mebr, Ikm spinnt :

: Das Scbicksal keine Tücke mekr sein Leben k

^ Liegt faltenlos und leucbtcnd ausgebreitet, ^

^ Aein dunkler SIecken blieb darin zurück, ^

: llnd unglückbringend pocbt ibm keine Stunde. ^

- Weg Ist er über Wünscb und Surcbt.

íîíìííîïii^

Wiöerruf!
kZelsserlck nannte Erzberger einen Lügner.

Darauf folgte Beleidigungsklage. Versöbnuno, vor
dem Aadi. Scbließlicb widerruft der Angeklagte.
daß er den Minister Erzberger sür einen
Lügner kalte m

fluch ein îîollektivname

Ist clas nicbt 6er Iuclenitscb. cler ciort

vorne läuft?"
..Du meinst clocb nicnt clen Generoi ?"

Nein, ober unsern Aorobam Weil!"

Zum Sinken ües Mark-Kurses
Seit Erzberger In der Lebre.

Sind Erzberge nur Promesse.

Alingend Gold nur nocb Ckimäre:

Aeue Aoten neue Baisse!" k!

Abfuhr
Das ist eine unsacbiicke Nampses-

weise. Kerr Roliege!"
Bitte, zeigen Sie mir clie Steile, wo

man wänrenci cies Weltkrieges nur ein

Bierteiflünclcben socblicb gekämpft bätte!"

Freimaurer
Der Turmbau von Babel
Zerfiel zu Staub und Allst:
Den Turmbau von Bebel
55erscblug der Bolscbewist:
Don Wasblnglon die Bibel
An stck Irrgeworden Ist.. Ki

Au Haases Toü

Nicbt nur viele Kuncle" ost

ein einziger scbiscbter t?uncl ist cies

trafen Toö. e

Der Genosse!
Alit Sirelkdreckern werkelt er nlckt.

Alit - Sckusten:
Ein 5Zleidewuß«er quält stck nickt

All« sckuften! ki

Was komm« dort oon der Kök?
Was stieczt dort über den See?
Was mackt so einen Köllenlörm?
Es fukr der Sckreck mlr ins Gedärm,

Ieh« kab' ick Diarrköe!

Keui' weih es jedermann:
Dos Ist der Kgdroplan,
Das Ist die neue Slugmosckin'.
Secks Passagiere sihen drin,
Sekn stck die Gegend an.

llnd wie das wilde Keer
So sakren ste daker,
Dock, dah so etwas Kunger mackt,

Daran kat man sckon glelck gedockt.

Das sreut ste um so mekr!

Drum seklt dort, wie bekannt,
Auck nickt das Aestaurant".
Alit Sckinken, Butterbrot und Wurst.

llnd wobl aucb etwos für den Durst,

Aredsnzt von scböner Kand!

Wer weih, was da nock kommen mag:
Ob man an einem scbönen Tag
Dort oden ln der lust'gen KSK'

Aickt Walzer tanzen wird, juckke!

Ia, das stekt außer Srag'I

Drum stimmet alle. Groh und Alein.
Ali» mir jeht In den Ausruf ein:
Es lebe bocb. der ibn ersann:

Alög' jeder Slug im Kgclropian
Vom Glück begünstigt sein! 21. Eck.

Telegramm

Straßdurg. Abbe Wetterle beab-

sicbtigt ciie Grünciung einer all-
cieutscben Bereinigung, um wirk-
samer clîe Interessen cier Eisoß-Lotbringer
in Paris vertreten zu können. D-m-


	Bundesrat Müller †

